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DIE STADT
A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

 71. Jahrgang Nr. 43 Donnerstag, 25. Oktober 2018

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N 

29.10.2018, 16:00 Uhr
Beirat für Menschen mit Behinderung 
Zentrum Frieden – Gemeinschaftsraum 
Wupperstraße 120, 42651 Solingen

Tagesordnung
1. Beantwortung von Anfragen 
1.1 Möglichkeiten der Einflussnahme des Beirats für  

Menschen mit Behinderung auf private Bauvorhaben 
2. Protokoll über die 19. Sitzung des Beirates für Menschen 

mit Behinderung am 03.09.2018 
3. Aktuelles
- Bericht der Vorsitzenden
- Bericht der Behindertenkoordinatorin
- Berichte von Beiratsmitgliedern
- Berichte aus den Ausschüssen und Gremien 
4. Welche Vorteile kann autonomes Fahren Menschen 

mit Behinderung bieten? 
- mündlicher Bericht -

5. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
- mündlicher Bericht -

6. Sachstand Neubau Hallenbad Vogelsang
 - mündlicher Bericht -
7. Verschiedenes 

B E K A N N T M A C H U N G

Widmung einer Teilfläche der Straße Spielbruch  
für den öffentlichen Verkehr 

Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.1995 (GV NW S. 1028) wird eine 
Teilfläche der Straße Spielbruch dem öffentlichen Verkehr 
gewidmet.
Es handelt sich hierbei um folgende Grundstücke:
Spielbruch -Teilfläche-
Gemarkung Dorp, Flur 41, Flurstück 244 und Flur 36,  
Flurstücke 545, 546 und Teilfläche aus dem Flurstück 49

Die Straße Spielbruch ist in beigefügter Flurkarte schraffiert 
gekennzeichnet. Die Flurkarte ist Bestandteil dieser Verfügung.

Die Straße Spielbruch wird der Straßengruppe „Gemeinde-
straße-Anliegerstraße“ zugeordnet. Der Gemeingebrauch 
wird bezüglich der Nutzungsart „Fahren“ auf den Benutzer-
kreis der Anlieger beschränkt. Im Übrigen wird der Gemein-
gebrauch nicht eingeschränkt.

http://www.solingen.de/amtsblatt


Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist beim 
Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 
Düsseldorf, schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Die 
Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen 
Dokuments an die elektronische Poststelle des Gerichts er-
hoben werden. Das elektronische Dokument muss für die 
Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit 
einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantwort-
lichen Person versehen sein oder von der verantwortenden 
Person signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg 
gemäß § 55 a Abs. 4 VwGO eingereicht werden. Die für 
die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen 
Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maß-
gabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedin-
gungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das 
besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer 
Rechtsverkehr-Verordnung-ERVV) vom 24.November 2017 
(BGBI. I S. 3803).

Sollte die Frist durch das Verschulden eines vom Kläger 
Bevollmächtigten versäumt werden, so würde dessen Ver-
schulden dem Kläger zugerechnet werden.

Solingen, 16.10.2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag
vom Schemm

B E K A N N T M A C H U N G

Widmung der Tellstraße für den öffentlichen Verkehr 

Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.1995 (GV NW S. 1028) wird die 
Tellstraße dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Es handelt sich hierbei um folgende Grundstücke:
Tellstraße
Gemarkung Höhscheid, Flur 33, Teilflächen aus den  
Flurstücken 498 und 563
Die Tellstraße ist in beigefügter Flurkarte schraffiert gekenn-
zeichnet. Die Flurkarte ist Bestandteil dieser Verfügung.

Die Tellstraße wird der Straßengruppe „Gemeindestraße-
Anliegerstraße“ zugeordnet. Der Gemeingebrauch wird 
bezüglich der Nutzungsart „Fahren“ auf den Benutzerkreis 
der Anlieger beschränkt. Im Übrigen wird der Gemeinge-
brauch nicht eingeschränkt.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist beim 
Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 
Düsseldorf, schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Die 
Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen 

Dokuments an die elektronische Poststelle des Gerichts er-
hoben werden. Das elektronische Dokument muss für die 
Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit 
einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantwort-
lichen Person versehen sein oder von der verantwortenden 
Person signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg 
gemäß § 55 a Abs. 4 VwGO eingereicht werden. Die für 
die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen 
Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maß-
gabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedin-
gungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das 
besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer 
Rechtsverkehr-Verordnung-ERVV) vom 24.November 2017 
(BGBI. I S. 3803).

Sollte die Frist durch das Verschulden eines vom Kläger 
Bevollmächtigten versäumt werden, so würde dessen Ver-
schulden dem Kläger zugerechnet werden.

Solingen, 17.10.2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag
vom Schemm

2



Öffentliche
Ausschreibung Für die Ausschreibung: LKW 2−Achs−Abrollkipper mit Hakenlift wird nach VOL/A §17 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon−, Telegrafen−, Fernschreib− und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs− oder Montagestelle):
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine
Kosten.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
LKW 2−Achs−Abrollkipper mit Hakenlift
Beschaffung 1 LKW 2−Achs−Abrollkipper mit Hakenlift

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: Bis:
unverzüglich nach Auftragserteilung

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine
Kosten.

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 30.11.2018 10:00:00
Bindefrist: 28.12.2018

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Fahrzeugen im kommunalen Einsatz, nicht älter als 3 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Zulassungszahlen in den letzten 2 Kalenderjahren (2016 und 2017) in der BRD in dieser Fahrzeugklasse (zGG 18,0 t). Mindestvorgabe 1.000
zugelassene Einheiten p. a.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags− und Bindefrist
Aufschlüsselung der Wertungskriterien:

Wirtschaftlichkeit: 65 %
Technischer Wert: 12 %
Umweltverträglichkeit: 15 %
Ergonomie / Funktionalität: 8 %

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{ Project. Publication_ VOL_ O}
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Für die Ausschreibung "Ausbau Höhscheider Weg", Vergabenummer V18/90−3/404 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen ·
Germany

Stadt Solingen im eigenen Namen sowie namens und im Auftrag der Stadtwerke Solingen GmbH, Beethovenstraße 210, 42655 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42699 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Ausbau Höhscheider Weg
ca. 2.950 m² Gehwegvollausbau, dav.ca. 2.200 m² Platten und Pflaster und 750 m² Asphaltbeton AC 5 D
ca. 1.050 m Bordstein und Rinne
ca.6.500 m² Asphaltbetondecke
1 Ampelanlagen umbauen
750 m Kabelkanalanlage Beleuchtung
Arbeiten SWS Strom− Kabelverlegung einschl. HA

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 01.01.2019 Bis: 31.12.2019

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden. Für
Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
22.11.2018 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter
https://www.deutsche−ever gabe.de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
22.11.2018 10:00:00

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge), Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der
Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.4



Für die Ausschreibung "Ausbau Höhscheider Weg", Vergabenummer V18/90−3/404 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen ·
Germany

Stadt Solingen im eigenen Namen sowie namens und im Auftrag der Stadtwerke Solingen GmbH, Beethovenstraße 210, 42655 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42699 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Ausbau Höhscheider Weg
ca. 2.950 m² Gehwegvollausbau, dav.ca. 2.200 m² Platten und Pflaster und 750 m² Asphaltbeton AC 5 D
ca. 1.050 m Bordstein und Rinne
ca.6.500 m² Asphaltbetondecke
1 Ampelanlagen umbauen
750 m Kabelkanalanlage Beleuchtung
Arbeiten SWS Strom− Kabelverlegung einschl. HA

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 01.01.2019 Bis: 31.12.2019

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden. Für
Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
22.11.2018 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter
https://www.deutsche−ever gabe.de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
22.11.2018 10:00:00

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge), Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der
Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre. Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
21.12.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Ersatzneubau mit 62 Pflegeplätzen am Eugen−Maurer−Haus Solingen, Metallbauarbeiten 3 − Geländer",
Vergabenummer V18/56/396 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen, Konzernbeschaffung und Medienservice, Vergabestelle, Bonner Straße 100, 42697 Solingen, namens und im Auftrag der
Altenzentren der Stadt Solingen gemeinnützige GmbH, Schweriner Straße 10, 42719 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42653 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Ersatzneubau mit 62 Pflegeplätzen am Eugen−Maurer−Haus Solingen, Metallbauarbeiten 3 − Geländer
Gegenstand der Maßnahme ist der Um− und Ausbau des bestehenden Altenzentrum Eugen−Maurer−Haus in Solingen.
Ziel der Planung ist es, 50 vorhandene Einzelzimmer mit nicht mehr zulässigen gemein−schaftlich genutzten Bädern in Bauteil A durch neue
Einzelzimmer mit eigenen Duschbädern zu ersetzen. Diese sollen in einem neuen Anbau (Bauteil C) als Ersatzmaßnahme bedarfsge−recht
hergestellt werden, da in der Altbausubstanz keine Ausbauressourcen vorhanden sind.
Die vorliegende Planung sieht die Beibehaltung der aktuellen Bewohnerzahl vor.
Insgesamt sind 134 Zimmer geplant die sich wie folgt auf teilen:
BT B (Bestand):
E0 19 x 1−Bettzimmer , 4 x 2−Bettzimmer, 1 x Krisenzimmer, 27 Bewohner,
E1 19 x 1−Bettzimmer, 5 x 2−Bettzimmer, 29 Bewohner,
E2 20 x 1 Bettzimmer, 4 x 2−Bettzimmer, 28 Bewohner,
BT C (Ersatzneubau):
E1 31 x 1−Bettzimmer, 31 Bewohner,
E2 31 x 1−Bettzimmer , 31 Bewohner, 146 Bewohner

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 18.03.2019 Bis: 04.09.2019
Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen: Estricharbeiten 12.KW−18.KW, Bodenbeläge 27.KW−36.KW

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Die Unterlagen sind ausschließlich über die Vergabeplattform Deutsche eVergabe erhältlich. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung
finden Sie
unter https:// www. deutsche− evergabe. de/. In diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an diesem Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur
Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
21.11.2018 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter https://
www. deutsche− evergabe. de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter
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U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre.
Umsatz der letzten 3 Jahre .
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Eigenerklärung nach § 123 GWB.
Erklärung gemäß § 19 MiloG.
Eigenerklärung Insolvenz.

V) Zuschlagsfrist:
18.01.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland−Spruchkörper Düsseldorf− bei der Bezirksregierung Düsseldorf
Am Bonneshof 35
40474 Düsseldorf

Tel.:+49 2211473055 Fax:+49 2211472891
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Für die Ausschreibung "Konzession Durchführung Ökoprofit Solingen ", Vergabenummer V18/25−P/326 wird nach VOL/A §12 Absatz 2
folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadt Solingen
Bonner Str. 100
42601 Solingen
Deutschland

B) Art der Vergabe:
Freihändige Vergabe mit öffentlichem Teilnahmewettbewerb [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Konzession Durchführung Ökoprofit Solingen
Dienstleistungskonzession für die Aufgabenwahrnehmung im Programm ÖKOPROFIT® für den Bereich des Bergischen Städtedreiecks
Solingen, Remscheid, Wuppertal

Ort der Leistungserbringung:
42601 Städte Solingen, Wuppertal, Remscheid

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.02.2019 Bis: 31.01.2024

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
www.deutsche−evergabe.de
zur Verfügung.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 22.11.2018 10:00:00
Bindefrist:

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
gem. Vergabeunterlagen

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit und zur Leistungsfähigkeit

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung

Öffentliche
Ausschreibung 

Für die Ausschreibung: Universalgeräteträgerfahr zeug mit Winterdienstausstattung u. Müllsammelbehälter wird nach VOL/A §17
folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon−, Telegrafen−, Fernschreib− und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs− oder Montagestelle):
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine
Kosten.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Universalgeräteträgerfahr zeug mit Winterdienstausstattung
u. Müllsammelbehälter
Beschaffung 1 kompakten Universalgeräteträgerfahr zeug
mit Winterdienstausstattung u. Müllsammelbehälter

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: Bis:
unverzüglich nach Auftragsvergabe

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine
Kosten.

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 30.11.2018 10:00:00
Bindefrist: 28.12.2018

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Mindestens 3 Referenzen für vergleichbare Fahrzeuge im kommunalen Einsatz, nicht älter als 3 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Produktionszahlen des angebotenen Geräteträgers aus dem Jahr 2017 (Mindestvorgabe 100 Stück); Produktionszahlen des angebotenen
Streuaufbaues aus dem Jahr 2017 (Mindestvorgabe 50 Stück).
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags− und Bindefrist
Niedrigster Preis

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{ Project. Publication_ VOL_ O}
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Öffentliche
Ausschreibung 

Für die Ausschreibung: Universalgeräteträgerfahr zeug mit Winterdienstausstattung u. Müllsammelbehälter wird nach VOL/A §17
folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon−, Telegrafen−, Fernschreib− und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs− oder Montagestelle):
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine
Kosten.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Universalgeräteträgerfahr zeug mit Winterdienstausstattung
u. Müllsammelbehälter
Beschaffung 1 kompakten Universalgeräteträgerfahr zeug
mit Winterdienstausstattung u. Müllsammelbehälter

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: Bis:
unverzüglich nach Auftragsvergabe

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine
Kosten.

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 30.11.2018 10:00:00
Bindefrist: 28.12.2018

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Mindestens 3 Referenzen für vergleichbare Fahrzeuge im kommunalen Einsatz, nicht älter als 3 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Produktionszahlen des angebotenen Geräteträgers aus dem Jahr 2017 (Mindestvorgabe 100 Stück); Produktionszahlen des angebotenen
Streuaufbaues aus dem Jahr 2017 (Mindestvorgabe 50 Stück).
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags− und Bindefrist
Niedrigster Preis

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{ Project. Publication_ VOL_ O}
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Für die Ausschreibung "Gestellung von Zeitarbeitskräften für die Eigenreinigung ", Vergabenummer V18/KCR/389 wird nach VOL/A §12
Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Gestellung von Zeitarbeitskräften für die Eigenreinigung
Der Rahmenvertrag bezieht sich auf die vorübergehende Gestellung von Zeitarbeitskräften (Hilfskräfte) für die Unterhaltsreinigung zur
Abdeckung von Arbeitsspitzen.
Laufzeit 2 Jahre + Verlängerungsoption für ein weiteres Jahr.
Pro Anbieter wird maximal ein Los vergeben.
Die Lose werden in der Rangfolge ihrer wirtschaftlichen Wertung vergeben.

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Rahmenvertrag über die Gestellung von Zeitarbeitskräften für die Eigenreinigung im Rahmen der Arbeitnehmerüberlassung in 2 Losen á 1.500
Stunden.
Pro Anbieter wird maximal ein Los vergeben.
Die Lose werden in der Rangfolge ihrer wirtschaftlichen Wertung vergeben.

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.01.2019 Bis: 31.12.2021
Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 16.11.2018 10:00:00
Bindefrist: 14.12.2018

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
Gem. VOL/B

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Freie Verhältniswahl Preis−/ Leistungsverhältnis (%)
70%/30%

Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1. Konzept zur Umsetzung des Arbeitseinsatzes 40 %
2. Personaleinsatzkonzept 40 %
3. Konzept zur Vertretung bei Krankheit bzw. Urlaub 20 %

10


